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Ausbau der Impfkapazitäten in der Stadt Straubing – Ab Dienstag zu-

sätzliche Auffrischungsimpfungen im Alten Schlachthof – Weiteres 

Impfangebot im Foyer Fraunhofer-Halle geplant 

 
Im Zuge der Pandemiebekämpfung sind Auffrischungsimpfungen gerade 
für ältere Menschen jetzt eine besonders wichtige Aufgabe. Nachdem der 
Freistaat Bayern zwischenzeitlich Booster-Impfungen bereits nach fünf Mo-
naten empfiehlt und dafür auch die rechtliche Verantwortung übernimmt, 
wird der Bedarf in den nächsten Wochen weiter steigen. 
 
Unverändert sind die niedergelassenen Ärzte vorrangig für ein Impfangebot 
zuständig. Impfwillige sollten sich deshalb weiterhin zunächst an die nieder-
gelassenen Ärzte wenden. Diese haben zugesagt, ihre Impfkapazitäten in 
der Region wieder weiter auszubauen. Koordiniert wird dieses Angebot von 
den Vorsitzenden des Ärztl. Bezirksverbandes Niederbayern und des Kreis-
verbandes Straubing, Dr. Wolfgang Schaaf und Johann Ertl. 
 
Ergänzend hierzu baut die Stadt Straubing die kommunalen Impfkapazitä-
ten mit Hochdruck aus. Mit dem Herunterfahren der Impfzentren hatte der 
Freistaat Bayern die Vorgabe gemacht, dass die Kapazitäten bei Bedarf in-
nerhalb von vier Wochen wieder ausbaufähig sein müssen. Dies wird nun 
deutlich schneller geschehen. Die Kapazitäten in der bestehenden Impfsta-
tion neben dem Theater Am Hagen (ehemalige Zulassungsstelle) wurden 
bereits aufgestockt, dort sollen künftig bevorzugt Erst- und Zweitimpfungen 
durchgeführt werden. 
 
Ab Dienstag, 16. November wird es eine zusätzliche Impfstation unter Lei-
tung der Firma RKT ausschließlich für Auffrischungsimpfungen im Alten 
Schlachthof (Heerstraße 35) geben. Darüber hinaus wird derzeit an der Ein-
richtung einer weiteren Impfstation im Foyer der Fraunhofer-Halle gearbei-
tet. Diese wird nach aktuellem Stand ebenfalls noch in dieser Woche in Be-
trieb gehen. Nähere Informationen hierzu werden rechtzeitig bekanntgege-
ben. 
 
Wie bereits berichtet, wird in der Messehalle Am Hagen wieder eine 
Impfstation eingerichtet, die voraussichtlich Ende November an den Start 
gehen wird.  
 
Personen aus Stadt und Landkreis, die die kommunalen Angebote in An-
spruch nehmen möchten, stellen eine Terminanfrage am besten über das 
Internet unter https://impfzentren.bayern/. Da die bisherigen Accounts bay-
ernweit gelöscht wurden, müssen sich auch Personen, die sich bereits frü-
her einmal auf dieser Webseite registriert haben, in der Regel nochmals neu 
mit ihren persönlichen Daten anmelden. Die Termine für die neu eingerich-
teten Impfangebote in Straubing sind voraussichtlich ab Dienstag, 16. No-
vember auf der Webseite verfügbar.  
 
Alternativ ist für die kommunalen Impfangebote eine telefonische Anmel-
dung unter der Impfhotline 09421/944 68275 möglich. Diese Hotline wird mit 
Mitarbeitern aus Stadtverwaltung und Landratsamt neu eingerichtet. Sie ist 

PRESSEKONTAKT 
 
Persönlicher Referent 
des Oberbürgermeisters, 
Pressestelle 

 
Ansprechpartner: 
Johannes Burgmayer 
Telefon (09421) 944-60120 
johannes.burgmayer@straubing.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
www.straubing.de 



ab Montag, 15. November ab 12 Uhr erreichbar und anschließend regelmä-
ßig von Montag bis Freitag, jeweils von 8 bis 16 Uhr besetzt. Es wird vorab 
um Verständnis gebeten, dass es aufgrund der großen Nachfrage dennoch 
zu Wartezeiten kommen kann. 


